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.A. Was'sergewinliit;*.sanla:geri

Im' Stellhacht;l.\'Jfinden, ~iob die 6 QuellfassuDgsaril~gen'4er ehe-
maLs gemein SamEl'n'WasserV"erso,:rgung~'an Jage Gemeinq e ,j Br'aue rei,
. . :i~d';r '._ .
Nachdem die Gemeinde l'talsfe·ld die Eschtornquel1e (.ehsmaf;ls DB-J~'l,gen-.

j.

turn) betreibt~-ist die o~e. Anlage im Be3itz der
b_~auere.i 0

N'ihere B,es.chr,eibung s , Jh'llage. ,Lageplan Quellf:JSsungsi3:1'1lClCEI.:aß-
.;. r

stab 1: 1000 und Übersicht im ,F).,ur 7 _" .•.
Die Anlage. liegt in Zone' 111 - weitere Schutzzone - des~..,~. ~VlGs~Jer-, '
schutzgebietes der Gemeinde l\lalsfeid •

.1.

-.~
~".,
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Gleitende Arbeitszeit:
. "SpreChzelt"ri': Tä9IiCh'(.uB~r samataqs) von 8.00-12.00 U;'r und von 1f.00-15.30 Uhr. Freitag von 8.00-11.00 Uhr und von 14.00-15.00 Uhr

-. oder nacn,vereInDarung.· " .
Schreiben bitte nur an die D'ien~istelr~, n,icht an Einzelpersone~ richt$n.;
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Über den b au Li.o hen Zus t and gibt es fO,lgendes zu bericht,k'r)!

1 0 Quelle 1" öhne ]esoride~heiten
.:

2, • .An Quelle 2.und ~ sind nooh E;darbeiten dU;ChzUf~b~~~,~ Der Ent-

leerungsschieher ist mit einer Straßenkappe zu ver?·~~~n.

~'t;IJi~ Staustufe 'a:q der Entleerung zum Stellbach ist ":~~'~e~legen.
'.,. "p,-" .

Der Aus,lauf <.iß t 111i t Wasserst e:lnpflast er 4U umgebeI?,.~'iJ)ie Frosch-

klappe muß ie,icht g'ingig sein. _~:t~" .'
fl }< ~ • '~ • -.

Die Quellen 2, 3 und 5 sind weniger. als 15 In vom Ste'21bach ent-
( -:
.~~ .~

fernt.

/ ,

"3~ Die Quellen 5. und 6 werden zum Quellsammelschacht 'unsie'I' dem
. ,. !,'

Stellbach g~fükt. ,:

Die Tiefe""'!.i3er QuelJJen liegt geschlitzt zwischen 2,~ und;,),5. m,

Der Einstj.:eg 'ist üb.er dem V(asserspiegel. M
, " I .• , 1\1CJ.U e r - ,: "

Allgeme'in muß gesagt werden, daß ~~fektes ibm:werk auszub,~'s,sern ist,. ,,
Oumm.idLc ht ung sn an den Deckeln erneu::rt werden müs s en 'uit~ 'EntHif-

, ~.

,t;~ll1gßn an~ubringen, sind •. DiEr..Deok s L sind ebenfalls, ~L).t' e'~trosten

:I','und zu streich~n. Insektensi>~te sind teilweise defekt' und mü s s en
( .) , ", i'.;~."i:;
, au s g'ewe chae L t werden. 4

.,
" , . .. ,.,. ,

D,tg:.Glb:das (~uellgebie;t führt d er stark abwass erbe lastete ,ete Ll b a ch ,
,_, \'.. ~'. r ', ....'. w' ~ ~ -'. • ,I•... -: ,_ ' , '), '. 1\~;~.~...-.,

. Er ist bis, un t erha Ib "d9T, Quelle' 5, in -HaLb s cha Len gef'iil:·ß"t.:~

In I~öhe dei;; Quellg.ebietesi, ist der Stellbach als WEl!]~g .~~d:,iinntes

Abwas s er an.s ue eh en (sehr tritbe, Schlammablagerungen J.m:"~.B~ahtett,
. ,,.~~,

.F'adenbak1;.eTien~ •
'.' .

~ ~... ,

Bo Speicheranlagen

• .-..~. . Die. Quelle:rn werden in e:k:nE;IJlSammelschacllt geführt und ge"langen von
," "

dort in,den Rochbehilter.
{ 'Z

Der Hochbehi:ilter hat ein Fa.s,sun~s~ermög6n von' insgesamt .'110 m)
, :' Y'tvly.jq,-6t/ J 3'"ItMW. ,-

Hiervon sind zwei Kammetn je .f5bzw. 47 m'Vgroß. Am 'Eiillauf, der, 56' ...•
ehem~ligen }rink.wasserk~mcier, ~i ~ht das, 1;V8:~ s er gut 3.11'.9 ;':Wi:ibrend

a!,:der .Q'9srf1'iiJhe .Ln ler I<'eu~rka'mmerSchmut z und Parbe (von der
., . ~.~ ~. ~,. f

;D'i'ck'"e) schwammen.
"t" \ • .,"iI""; ~ .• ".:'1, •

.0~~\:'Hall~mhß.:,eine Grurltdre'i"nig,un'g. durchgeführt w er d.en ,i..'" ""~..
, , .

Die Schieber, ".Annai;uren et c ,. müssen.' entrostet, 'gestric~e'n und
, , ~. . .

gangbar- gemach.t w er-dsn, Die 'Eingal1gstür ist stark beschi:i.digt
-'

und muß ausg~~~chseit ~erden. Im .Vorrau~ des Hochbeh'ilt~rs be-

f'ariden sich dLe Decken, volLer Schwitzwasser und Kleinti~;I).e., so-

wi.~ 'Schnecken. 'Ei:fle Grun~re'{nigung ist unumgäng.l i ch , Der, FUßbod en ,'. ~
die Wi:ind.e·und Decken müa'e sn in einem einwandfreien -hyg i.en t s oh en
Zustand ge br ac ht werden,~ zus ä t z lieh zwei Be- b zw, Ent Lüf tun o en

- 3 -
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ca. )0 x 40 om \'Ierd~J/ empfohlen. Die.lnsektensiebe über d-en Wasser-..._~u
1

,·kammern sind zu ern'euer]'}" ;' ~,,~. f·. ;
't'" ~

Bäume und Str§.u,ch~r a i.nd zu entfernen" Eine :Ein z::iUl'lUng'·:d'e.~~Hoohbe-
.:' ' .!' .•...~ •.
hä I ters lst an.aus t r eb en 0 • • , ,\t"~, . '~~ .
Vom Eo chb ehä Lt er g-elangt das' Was8er dire kt 'in S J3rauereigel~<ihde 0

! -:I ,t. '. ;

fher °i"st einSlleicher von '100 m3 vorhanden. AlTI '1'age der :B~SiC'hti-
~ .

dur-chg-ef'ühr-t 0 EineSohüttU:n~.von

..

,
~gung'wurde eine Wassermessung

, . . ~.-;.
20 Litern in 5 s~ö -e··'wurde festg€Qtellt, was e~'Y)pr

Ji;i'1~'2~Ö m3/t en~:spriqht 0

.;, ': ~t_." . ""-,

Die 13rauerei beabEd.chtigt noch '!'in dLe s em J abr ein en

.':(..; von >2'5~/'~3'~Uf :d'~; B'etriebs~el'inde zu errichten.
~: ~ t' .•."•.•.' '" ,1 ~

i_ - ,:f,!

.~ G,~' S~hlußbemerkung: t

.. ;'.

• I

J .'

. ". '. . !r""
Die"g~sariliie Anlage wurde um 'die Jahrhundertwende gebaut und;~bis vor

~ \. ~ . ' .,,' .. ~.,~. ";J.f!.; ,
";, we.9,;CJi;~,,~Jahr,en für die Gemeinde .MaLsf'e Ld benützt. Di~. '~~~~:,,::4.~r'QuEllen
• ~-;: "! . . -;..

:.'[';\nuß 'als hygii:m:isch't)~Jenk~rc~ b ez eL'ohn e t werden, 'dade:r' Si:~libach

stark mit Abw,as::ler q.ru~·'den Cemeinden Dagob ar t s hau s an l-\P:? ,Elfersbausen

,?e;i.astet ist, und ,dijI'ek't dur ch ~as Quellgebiet· führ.i •

.- .·,W~~~"..auch;die bakteri~logis:PLle~ ..Unt er au chung sb ef'und e z.•'Zt!~k~irien An- .

; ,.,,~(":,,:(a~~~~'~:W::B~anst"~ndUI1.i5.ep~~.ie~'. ~~t"p,~~~.Oh~j ed erze.i,t ·~~n:e,';..~,~'.:i\i.>~dung0.';'.
. ~ Ver1..lnreinig'ung deI' ,~asserv'e:r;'sdrgung"fuöglich. Mit ~icherhei~"k'a{]jJ man

j T ".

durch den Anschluß 'an d.ie' ä.ffentli'che 'rrin~w~sserversorgJlpg'sanlage
, '. ' '.p:"~~~ '," .

I •. ~':"';'i , "'1 j.

dieses aus e ch Iri eßen , c'.: .
~. ',-li ••.••~

u:mg~hend eem., '._~:' I:
. (fJ Das Bedie~u~gsp,erS~:hal' der Wasserversorgu,ngsanlage ist

§§ 17,18 BSeucbG zu untersuchen.

, Untersuchun~szei ten:"'Jed:en
" ~~~ :;i' .•. ':t/t...··
. \ ,meldung.'

.~ '.~~::
~~o'ptag von 1~.00 bis, 16.00 Uhr:'Qhne VOl'an-
••...' t,.'

'. -

"

t. ~~(' 4;-~~~-
(Dr.Hennighausen.J
Medizinalrat· .',A

t. !.••- }


